
 

 

  

 

NICHTS WAHRHAFT WERTVOLLES 

ERWÄCHST AUS EHRGEIZ ODER 

REINEM PFLICHTGEFÜHL,  

SONDERN VIELMEHR AUS LIEBE UND 

TREUE ZU MENSCHEN UND DINGEN. 

Das soziale  

Dienstleistungszentrum 

NETZWERK PASCHING 



   

 

 

 

 

                      

 

Werte Leserinnen und Leser!  

Ich freue mich, das Netzwerk Pasching  

in Form dieser Broschüre präsentieren zu dürfen.  

Ich lade herzlich ein, das Leben in diesem Haus  

und uns näher kennen zu lernen.  
 

Unser Heim ist ein Haus mit Geschichte  

Fünf Jahre vor Baubeginn des Netzwerks gab es einen besonderen  

Anlass, warum man sich über die Entstehung eines gemeindeeigenen 

Seniorenheimes Gedanken machte: ein Ehepaar aus Pasching sollte 

getrennt werden, weil die Ehegattin schwer erkrankte und ihre Pflege in 

den Heimen im näheren Umkreis nicht möglich war. In entfernteren 

Heimen hätte sie ihr Gatte nicht mehr besuchen können - sie wären für 

immer getrennt gewesen.  

Die späteren Gründerväter des Hauses, Bürgermeister Ing. Fritz Böhm und 

Vizebürgermeister Werner Ebenbichler suchten nach einer Lösung für 

solche Notlagen. Aus vielen Diskussionen entstand die Vision von einem 

gemeindeeigenen Seniorenwohnheim, in dem betagte Bürgerinnen und 

Bürger in ihrer gewohnten Umgebung, im sozialen Verbund, verbleiben 

können.   

Unzählige Vorsprachen bei den Landesstellen und dem Sozialhilfeverband 

Linz-Land waren erforderlich, um die Mittel zur Errichtung und vor allem die 

WILLKOMMEN IM NETZWERK PASCHING 

 



   

Zusagen zur Genehmigung zu erhalten. Nachdem dies alles und die 

Standortsuche geklärt worden war, wurde mit dem Bau 1993 begonnen.   

Nach 22-monatiger Bauzeit wurde am 16. September 1995 unser 

Seniorenwohnheim eröffnet.  

Nach der Eröffnung schrieb eine damalige Pflegezeitschrift:  

„ …mit diesem Seniorenwohnheim hat die Gemeinde Pasching bereits jetzt 

ein Heim errichtet, das den künftigen Erfordernissen entspricht und dessen 

Heimkonzept die Menschenwürde in den Vordergrund stellt.  

Die Philosophie ist geprägt vom hohen Ausbildungsstandard der Mit-

arbeitenden, Qualitätsmanagement und Qualitätssicherung sowie Kosten-

bewusstsein in allen Bereichen.“ 

Dieser Initiative ist es zu verdanken, dass seither im Netzwerk Pasching jene 

umfassende Betreuung und Pflege angeboten werden kann, die unsere 

Mitmenschen in ihrer individuellen Lebenssituation benötigen.  

Das Netzwerk hat allgemein geltende Bestimmungen für ein 

Seniorenwohnheim stets weit übertroffen, denn hier werden Visionen 

Wirklichkeit und Werte werden gelebt.   

Jeden Tag erlebe ich, welche faszinierende Aufgabe und spannende 

Herausforderung es ist, Geschäftsführerin dieser großartigen Institution zu 

sein. Nach dem bewährten Motto „Wirtschaftlich denken - Sozial handeln“ 

erstreben wir mit vereinten Kräften stets das Beste für die gesamte 

Netzwerk-Familie. 

 

Carola Kronlachner-Ernst 

Geschäftsführerin  

Netzwerk Pasching Seniorenwohnheim GmbH 

  



   

 

 

 

 

 

1996:  Fertigstellung der Wohnbereiche 

Bau des „Betreubaren Wohnens“ mit einem  

einmaligen Konzept 

1997:  Fertigstellung des „Betreubaren Wohnens“ und Bezug der  

 Wohnungen 

1996 Implementierung des Qualitätsmanagementsystems und 

 bis Zertifizierung nach ÖNORM EN ISO 9001:1994 als erstes Heim 

1997:  im deutschsprachigen Europa 

 

2006:  Erweiterung der Wohnbereiche durch größere  

  Aufenthaltsbereiche und Wohnküchen 

2007:   Ausbau des Netzwerk-Cafés mit großzügiger Terrasse und  

  Anlage eines Rosengartens 

2008:  Schaffung eines Schwesternstützpunktes im  

  Wohnbereich „Quelle“ 

2009:  Anlage eines Steingartens und des Kräuter- und Gemüsegartens  

2009:  Bau des „Service-Wohnens“  

2013:  Adaptierung der Erkerzonen zu Nostalgiebereichen,  

  Kinderspielecken und Lesezonen 

2014:  Erweiterung des Wohnbereiches „Insel“ durch einen  

  größeren Aufenthaltsbereich und einer Wohnküche 

2015:  Fertigstellung der Einrichtung im Wohnbereich „Insel“,  

Gestaltung des Vorplatzes mit großen Marktschirmen 

2016:  Erneuerung der Grünanlage am Vorplatz 

2017: Ausbau der Küche und Errichtung des Küchenbüros  

Beginn der Planungsphase für die Netzwerk-Erweiterung  

 

CHRONIK 



   

 

 

 

 

 

               

                                   Wer im Netzwerk arbeitet,  

              mag die Menschen und kümmert sich um sie -  

 nicht nur mit hoher Kompetenz, sondern auch mit viel Herz.  

 

 

Unsere Pflegephilosophie basiert  

auf dem humanistischen Menschenbild: 

Jeder Mensch ist einzigartig und hat das Recht,  

Entscheidungen selbst zu bestimmen. 

Daher sind unsere Leitlinien  

auf die bewohnerorientierte und wahrnehmende 

Betreuung und Pflege ausgerichtet. 

 

 

Diese individuelle Unterstützung reicht von der Hilfe zur Selbsthilfe bis zur 

vollständigen Übernahme aller Aktivitäten des täglichen Lebens.  

Die Achtung der Würde jedes Menschen, unabhängig von seiner 

körperlichen, geistigen oder seelischen Verfassung, ist die Grundlage 

unseres Tuns.  

Durch den Respekt ihrer 

persönlichen Biografie, ihrer 

Vorlieben und Abneigungen  

und ihren Eigenheiten schaffen  

wir ein vertrauensvolles Klima.  

WAS UNS LEITET … 



   

Wir binden die Angehörigen in unsere Betreuungs- und Pflegeangebote ein 

und vermitteln somit Transparenz, Sicherheit und Geborgenheit.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Unser Haus steht allen Besuchern offen, damit die Kontakte der 

Bewohnenden zu ihren Verwandten, Freunden und Bekannten erhalten 

bleiben.  

 

  

 

  

   

 

 

 

  



   

  

  

„Die Gefahren,  

die uns heute  

in der Pflege  

umgeben,  

verstecken sich  

oftmals hinter  

gewichtigen Worten  

wie Effizienz,  

Wirtschaftlichkeit,  

Rationalisierung, 

denen wir wachsam  

zu begegnen haben.“ 

Sr. Liliane Juchli 

 



   

 

                       

 

 

Mit unseren eigenen  

Verfahren zur Qualitätssicherung  

sorgen wir dafür, dass unsere hohen  

Standards erfüllt und noch verbessert werden.  

 

 

Wir sind stolz auf unsere Qualitäten, die wir durch das großartige 

Engagement unseres Leitungsteams und die professionelle Leistung jedes 

einzelnen Mitarbeitenden in Pflege, Hauswirtschaft, Administration, 

Verpflegungsbereich und Technischem Dienst erreichen und steigern 

können.   

 

 

Immer wieder packen wir Neues 

an, um den wachsenden Heraus-

forderungen gerecht zu werden. 

Zurzeit sind wir in Planung für den 

Zubau von dreizehn Zimmern. Für 

unsere Institution ist dies äußerst 

wichtig, damit wir den vielen 

Nachfragen auf einen Heimplatz 

nachkommen und soziale 

Probleme lösen können.  

  

UNSERE ANSPRÜCHE AN QUALITÄT 

 

„Qualität beginnt beim Menschen,  

nicht bei den Dingen.  

Wer hier einen Wandel 

herbeiführen will, muss zuallererst 

auf die innere Einstellung aller 

Mitarbeiter abzielen.“ 

Philip B. Crosby 

 



   

 

 

 

   

 „Wir Pflegenden lieben  

unsere Arbeit und versuchen 

immer wieder flexibel  

auf die Wünsche  

unserer Bewohnenden 

einzugehen.“ 

 

 

 

  

PFLEGE MIT HINGABE 

„Pflege Deinen Nächsten wie 

Dich selbst. Sorge für Deine 

eigene Lebensqualität,  

wie Du für die Pflegequalität  

und das Wohl des Bewohners 

besorgt bist.“  

    Sr. Liliane Juchli 



   

 

„NICHT ALLE VON UNS KÖNNEN GROSSE DINGE TUN,  

ABER WIR ALLE KÖNNEN KLEINE DINGE MIT GROSSER LIEBE TUN.“ 
Mutter Teresa 

  

Es ist diese Atmosphäre bei uns: ich bin in 

dieses Haus gekommen und dachte:  

DAS IST ES. Hier ist es wie in einer Familie.  

Auf die hohe Pflegequalität wird hier großen 

Wert gelegt und wir können uns frei 

entfalten – Beides  ist mir ganz wichtig.   

FSB „A“ Dorli Lechner 

Fad wird´s nie bei uns: jeder Tag bringt was 

Neues. Meine ständigen Weiterbildungen 

geben mir das nötige Wissen und die 

Motivation für meine Aufgabe. 

An Silvester kam eine Bewohnerin zu mir und 

sagte: „Ist das schön, dass Du heute bei uns 

bist“ und hat mich umarmt.  

Da weiß man, dass man das Richtige macht.  

FSB „A“ Maria Kern 

 

Hier im Netzwerk trage ich große 

Verantwortung für unsere Bewohnerinnen 

und Bewohner. Und fast jeden Tag habe ich 

ein Erlebnis, das mich beglückt. 

Sie geben uns viel zurück, indem sie uns an 

ihrem Leben teilhaben lassen. 

Wir sind für unsere Bewohnenden da, aber sie 

auch für uns. 

WGB FSB „A“ Gabriela Gensinger 

 



   

 

 

 

 

        

      Werte wie Würde und  

Achtung prägen im 

Netzwerk unser  

gemeinsames Leben 

Wo Menschen sich liebevoll um Menschen kümmern, kommt dem Wohl  

der Mitarbeitenden eine hohe Bedeutung zu. Nur wenn diese an ihrem 

Arbeitsplatz zufrieden sind, bieten sie den Bewohnenden die best-

mögliche Betreuung und Pflege.  

 

 

 

 

 

 

 

 

  

UNSER TEAMGEIST 

Unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sollen sich in einem harmonischen, 

familiären Arbeitsklima wohl fühlen und ihre Potentiale entfalten können.  

Daher ist uns die Förderung der fachlichen und persönlichen Weiter-

entwicklung ebenso ein großes Anliegen, wie die Werbung für den 

eigenverantwortlichen Umgang mit Gesundheit und die Vereinbarkeit von 

Familie und Beruf. 

 



   

 

 

 

 

 

 

Das Netzwerk Pasching bietet für 

69 Bewohnerinnen und 

Bewohnern in 65 Einzelzimmern 

und 2 Doppelzimmern Platz und 

ist in die drei Wohnbereiche 

„Insel“, „Oase“ und „Quelle“ 

aufgeteilt.  

 

Die Wohnbereiche sind mit 

geräumigen Aufenthalts-

bereichen und Wohnküchen, 

einem Pflegebad und einem 

Pflegedienstzimmer ausgestattet.  

 

Wir legen Wert auf eine 

freundliche, helle Atmosphäre, 

ansprechende Farbgestaltung 

und komfortable Ausstattung.  

 

Annehmlichkeiten wie Frisör, 

Fußpflege oder die Teilnahme an 

der Heiligen Messe können jede 

Woche in Anspruch genommen 

werden. 

WOHNEN IM NETZWERK 

 

 

 



   

  

 

 

        

  

 

Unser Ziel ist, 

Bewohnerinnen und 

Bewohnern die 

Möglichkeit zu bieten, 

durch intensive Pflege 

und Mobilisation 

bestmöglichsten Gesundheitszustand wieder so herzustellen, dass sie 

nach einer längerfristigen Genesungsdauer wieder in häusliche Pflege 

zurückkehren können.  

 

Wir freuen uns sehr, wenn uns dies in  

Kooperation mit Ärzten, Therapeuten  

und dem unermüdlichen Einsatz  

unserer Pflegenden… 

 

 

... aber vor allem mit großer Motivation 

der betroffenen Bewohnenden und 

deren Angehörigen, gelingt.   

ÜBERLEITUNGSPFLEGE 



   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ohne Zweifel ist unser Garten ein Ort mit therapeutischer Wirkung. 

Eingebettet in schönstem Grün und mächtigen Bäumen finden sich hier 

zahlreiche Beete, die zur Aktivierung aller Sinne einladen. Vogelgezwitscher 

und das Rauschen des Windes erzeugen eine beruhigende Atmosphäre.  

Ein Spaziergang bietet die Möglichkeit  

zum Naschen: Erdbeeren vom Hochbeet,  

Himbeeren, Schwarzbeeren oder  

Cocktail-Tomaten bereichern diese  

Erlebniswelt. 

  

UNSER WUNDERSCHÖNER GARTEN 



   

Aber auch aktive Mitarbeit unserer 

BewohnerInnen ist sehr erwünscht und 

gibt das großartige Gefühl, etwas 

Nützliches geleistet zu haben. So 

werden gemeinsam Kräuter für Tees 

getrocknet, Kräutersäfte gemacht und 

Lavendelkissen für einen ruhigen Schlaf 

gefertigt.  

 

Auch für Rollstuhlfahrer und Rollator-

Benutzer sind die barrierefreien 

Gehwege optimal benutzbar.  

Altersgerechte Sitzmöglichkeiten und 

natürliche Schatten laden zum Ruhen 

und Genießen ein.  

  



   

 

 

 

 

  

Um den Tagen Inhalte  

zu geben, schaffen wir ein 

reichhaltiges Angebot  

an Aktivitäten, Festen  

und Feiern.  

 

 

Abwechslung im Tages- und Jahreslauf 

bieten wir durch Gedächtnistraining,  

SELBA-Training, Seniorengymnastik, 

Singkreis, Kneippen, Seniorenbasteln, 

Kinonachmittage und die Teilnahme 

am Biografie-Café.   

 

 

 

Begegnungen finden  

in den Aufenthalts-

bereichen,  

im Speisesaal und bei 

Veranstaltungen  

im Netzwerk-Saal statt. 

  

 WOHLFÜHLFAKTOR 



   

 

 

 

 

  

 

Unser Netzwerk-Café  

„Treffpunkt“ wurde 2007  

eröffnet. Die großzügige,  

überdachte Terrasse  

bietet sich zum Verweilen 

und Genießen an.  

Auch unser Rosengarten ist von der Terrasse barrierefrei zugängig und lädt 

zu einem Spaziergang ein.  

Unser Café ist eine Begegnungsstätte für Jung und Alt. Es wird sowohl von 

unseren BewohnerInnen und Angehörigen, als auch von Paschinger 

BürgerInnen, von unseren MitarbeiterInnen, Gästen und Kleingruppen 

gerne angenommen.  

Ein guter Kaffee, hausgemachte Mehlspeisen und ein schönes Ambiente 

laden zum Verbleib, zu Gesprächen mit Gleichgesinnten und dem 

Schwelgen in Erinnerungen ein. Ob Kartenspielen oder Feiern in geselliger 

Runde – gemütliche Stunden sind garantiert!  

 

Unsere Öffnungszeiten sind bedürfnisgerecht angepasst: 

Montag (Seniorentreff) - 13.00 bis 18.00 Uhr 

Dienstag bis Sonntag - 14.30 bis 16.30 Uhr 

  

NETZWERK-CAFÉ 



   

 

 

 

 

                   Wir wissen, dass mit einer kreativen Heimküche, einem schönen 

     Ambiente und einer angenehmen Atmosphäre die Mahlzeiten immer 

wiederkehrende Erlebnisse sein können – Erlebnisse, auf die sich die 

Bewohnerinnen und Bewohner täglich freuen können.  

Die Ernährung von älteren Menschen muss nicht nur wissenschaftlichen 

Erkenntnissen folgen, sondern altersgerecht, Biografie bezogen und 

bedürfnisorientiert sein – aber vor allem schmecken!  

 

Unsere Küche ist mit dem Qualitätssiegel  

des Landes OÖ „Gesunde Küche“ ausgezeichnet.  

Unsere Speisen werden frisch und zeitnah zubereitet.  

Der Speiseplan erstellt sich aus regionalen und saisonalen Angeboten.  

Von unserem Speisenangebot profitieren  

nicht nur unsere Bewohnenden. Wir bieten 

auch Essen auf Rädern an und beliefern  

Schulen, Kindergärten und Krabbelstuben.  

Täglich werden über 500 Portionen  

Speisen frisch zubereitet und ausgeliefert.  

Wir freuen uns über Gäste, die wir bei  

Veranstaltungen im Netzwerk Saal oder  

bei Caterings bewirten dürfen.  

  

RUND UMS LEIBLICHE WOHL 

 

Seit 8. März 2018 ist das Netzwerk Pasching als 

Lehrbetrieb für den Lehrberuf "Koch/Köchin" anerkannt! 

 



   

 

 

 

 

 

 

 

 

Gerne erstellen wir Ihr individuelles Angebot und würden uns freuen,  

Sie mit unserem Service verwöhnen zu dürfen! 

Netzwerk Pasching, Netzwerkplatz 1, 4061  Pasching, 07229/66260-31; office@netzwerk-pasching.at 

    

 NetzwerkGAST  

Catering & Party-Service 

Seminarorganisation 

Räumlichkeiten für Feste & Feiern 

 

Wir bieten an:   

Speisen, Mehlspeisen und Getränke für Veranstaltungen aller Art 

Geburtstags- und Familienfeiern, Taufen, Firmenfeiern, Jubiläen, Zehrungen, … 

 

 

mailto:office@netzwerk-pasching.at


   

 

 

 

 

 

 

Das Netzwerk Pasching liegt in ruhiger, aber zentraler Lage mit 

kurzem Weg zum Langholzfelder Erholungswald und zur Plus City 

Pasching.  

Wir sind per Straßenbahn von Linz und Traun optimal erreichbar. 

Die Haltestelle befindet sich direkt bei der Plus City.  

 

Netzwerk Pasching  

Seniorenwohnheim GmbH 

Netzwerkplatz 1 

4061 Pasching  

Österreich  

 

Tel.: + 43 (0)7229 / 66260 - 0  

Fax: + 43 (0)7229 / 66260 - 44  

www.netzwerk-pasching.at 

office@netzwerk-pasching.at 

 

SPENDENKONTO  

IBAN: AT70 2032 0321 0023 3661 

BIC: ASPKAT2LXXX 

LAGEPLAN / KONTAKTDATEN 

 

http://www.netzwerk-pasching.at/
mailto:office@netzwerk-pasching.at

